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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Harburg 1907 : SpVgg Westheim II 
Samstag, 10.12.2022, 14:30 Uhr

Kapinos und Vihl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam der SpVgg Westheim II, als Benedikt
Kapinos das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Harburg 1907
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kapinos und Vihl, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kapinos / Aab wurden
Wierzbanowski / Kühne unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Stang / Röthinger gegen Vihl / Merk. Lange mit
Pelz / Willis ringen mussten Pulci / Stang in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts
für schwache Nerven. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lukasz Wierzbanowski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Benedikt Kapinos. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Kühne, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Vihl verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht so gut lief es dann für Reinhard Stang beim 2:11, 4:11, 6:11
gegen Hans-Jürgen Pelz, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. In toller Verfassung
präsentierte sich Marco Pulci im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Vladimir Aab. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4,
der erst nach 34 Bällen endete und von Pulci verloren wurde. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Stephan Stang
gegen Carl Willis. Wenige Chancen hatte dann Tobias Röthinger beim 8:11, 9:11, 11:13 gegen
seinen Kontrahenten Josef Merk, so dass Merk seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Markus Vihl war für Lukasz Wierzbanowski letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Andreas Kühne verlor wenig später seine Partie gegen Benedikt Kapinos
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 4:11, 6:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Harburg 1907 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Gersthofen 1909 am 16.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft
der SpVgg Westheim II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Wemding am 16.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Harburg 1907

Doppel: Wierzbanowski / Kühne 0:1, Stang / Röthinger 0:1, Pulci / Stang 1:0 
Einzel: L. Wierzbanowski 0:2, A. Kühne 0:2, R. Stang 0:1, M. Pulci 0:1, S. Stang 1:0, T. Röthinger 0:
1 

 SpVgg Westheim II
Doppel: Vihl / Merk 1:0, Kapinos / Aab 1:0, Pelz / Willis 0:1 
Einzel: M. Vihl 2:0, B. Kapinos 2:0, V. Aab 1:0, H. Pelz 1:0, J. Merk 1:0, C. Willis 0:1


